
  
 

  

 IHRE SPENDE ZÄHLT  

 
 

 

 

  

  

UNSERE BISHERIGE REAKTION AUF DIE GE-
PLANTE RODUNG 

 

Bereits vor der ersten Teilrodung hat der BUND 

Naturschutz Normenkontrollklage gegen die Zer-

störung des Lohwalds erhoben. 

Unsere Argumente: 

 es besteht kein überwiegendes öffentli-

ches Interesse 

 es gab keine ausreichende Alternativen-

prüfung 

 eine Verschlechterung von Teilpopulatio-

nen verschiedener Tierarten ist nicht aus-

zuschließen 

Trotz unserer laufenden Klage hatte die Regie-

rung von Schwaben eine Ausnahme-genehmigung 

zur Rodung erteilt. Diese erfolgte am 22.10.2022 

unter Polizeischutz. 

Noch ist es nicht zu  

einer Gerichtsverhand- 

lung gekommen. Es  

besteht aber noch Hof- 

fnung, dass die Rechts- 

widrigkeit der Rodung  

festgestellt wird und  

weitere Rodungen im  

Bannwald unterbleiben.   

 

HELFEN SIE UNS, DEN LOHWALD VOR WEI-
TERER ABHOLZUNG ZU RETTEN! 

 

Dazu benötigen wir Ihre Spende: 

 zur Finanzierung unserer Klage gegen die 

weitere Zerstörung des Lohwalds 

 zur Erstellung von naturschutz- und immis-

sionsfachlichen Gutachten 

 zur Erstellung von Informationsmaterial 

zur Aufklärung der Bevölkerung 

Bitte überweisen Sie unter dem Stichwort  

„Erhalt des Lohwalds“ Ihre zweckgebundene  

Spende auf folgendes Konto der Kreisgruppe  

Augsburg: 

Stadtsparkasse Augsburg 

IBAN: DE 19 7205 0000 0000 2342 94 

BIC: AUGSDE77XXX 

 

WIR SAGEN DANKE FÜR  
IHRE HILFE! 
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NEIN ZUR WEITEREN RODUNG VON 
WERTVOLLEM WALDBESTAND 

 

5,6 ha wurden bereits im Oktober 2022 von den 
Lechstahlwerken abgeholzt. Die weitere Rodung 
von 12 Hektar Bannwald ist noch geplant. 

Dagegen wehrt sich ein breites Bündnis von ver-
schiedenen Organisationen:  
 

 BUND Naturschutz Kreisgruppe Augsburg 

und Ortsgruppen Meitingen, Biberbach 

und Langweid 

 Bürgerinitiative Lech-Schmuttertal e.V. 

 Aktionsgemeinschaft zum Erhalt der Le-

bensqualität im Raum Meitingen e.V. 

 Landesbund für Vogelschutz in Bayern 

e.V., Kreisgruppe Augsburg 

 Naturwissenschaftlicher Verein für 

Schwaben e.V. 

 Greenpeace e.V. Augsburg 

 Klimacamp Augsburg 

 Fridays for Future Augsburg 

 Fischereiverband Schwaben e.V.  

 Imkereiverein Meitingen 

 Imkerverein Biberbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
WAS IST DAS BESONDERE AM LOHWALD?  

 

Der Landesentwicklungsplan, der Regionalplan 

der Region Augsburg und der Waldfunktionsplan 

heben die besondere Bedeutung des Lohwalds 

hervor für: 

 den Klimaschutz 

 den Immissionsschutz (Staub, Schad-

stoffe, Lärm) 

 die Erholung 

 das Landschaftsbild 

 den Lebensraum für Pflanzen und Tiere 

LEBENSRAUM FÜR PFLANZEN UND TIERE 

 

 Orchideen (Echte Sumpfwurz) 

 Brutvogelarten (u.a. Rotmilan, Habicht, 

Mittelspecht, Pirol) 

 Fledermäuse (Rauhaut-, Fransen-, Zwerg-

fledermaus und Großes Mausohr)  

 Zauneidechsen, Erdkröten 

 26 Tagfalterarten 

 über 80 Käferarten  
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